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Herzlich willkommen

1GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 01.Mai 2016 | www.neuformation.de



 Thema

– Die Hoffnung
Was meint die Heilige Schrift mit „Hoffnung“?

Was geschieht in der Zeit bis die Hoffnung Realität wird?

Der göttliche Kreislauf
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 Thema
– Die Hoffnung

1. Was meint die Heilige Schrift mit „Hoffnung“?

 Im 1.Pet 1,3 lesen wir „Wir sind von neuem geboren und haben jetzt eine sichere Hoffnung.“

Die ganze Heilige Schrift spricht unentwegt von der Hoffnung.

Hoffnung klingt immer gut. Aber Hoffnung auf was?

Hoffnung auf
– dass man gesund wird?

– auf dass man guten Job bekommt?

– auf Wohlstand?

– auf ein langes Leben?

– auf einen passenden Partner?

– auf gescheite Kinder, nette Kollegen, freundlichen Chef, etc.?
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 Thema

– Die Hoffnung
1. Was meint die Heilige Schrift mit „Hoffnung“?

Wenn das unsere Hoffnung ist, dann haben wir verloren.

Lasst uns weiterlesen, was die Schrift mit dieser Hoffnung meint.

1.Pet 1,4 „die Aussicht auf ein unvergängliches und makelloses Erbe, das nie seinen Wert 
verlieren wird. Gott hält es im Himmel für euch bereit.“

Also die Hoffnung auf

– ein unvergängliches und makelloses Erbe

– ein Erbe, das Gott uns im Himmel für uns bereithält.

 Jetzt verstehen wir, dass die Hoffnung auf das Erbe ist.
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 Thema
– Die Hoffnung

1. Was meint die Heilige Schrift mit „Hoffnung“?
Was ist dieses Erbe genau?
 1.Pet 1,5 „und wird euch, die ihr glaubt, durch seine Macht bewahren, bis das Ende der Zeit 

gekommen ist und der Tag der Rettung anbricht. Dann wird das Heil in seinem ganzen Umfang 
sichtbar werden.“ 

Also das unvergängliche Erbe, das uns Gott im Himmel bereithält ist das Heil in seinem ganzen 
Umfang. 

Wie? Ich dachte, wir wären schon geheilt. Oder?
 Ja, aber nicht gänzlich. Unser Geist ist neu geschaffen und wir haben den Geist Gottes als 

Anzahlung bekommen. Anzahlung  ist eben nur eine Anzahlung.
 Im Himmel werden wir das ganze Heil empfangen: 

– unser Geist wird unbefleckt sein
– unsere Seele wird errettet sein
– und einen neuen himmlischen makellosen Leib
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 Thema
– Die Hoffnung

2. Was geschieht in der Zeit bis die Hoffnung Realität wird?

Weiterlesen in 1.Pet 1,6 „Ihr habt also allen Grund, euch zu freuen und zu jubeln, auch wenn ihr 
jetzt ´nach Gottes Plan` für eine kurze Zeit Prüfungen verschiedenster Art durchmachen müsst 
und manches Schwere erleidet.“ 

Da geht also wieder los mit dem Leiden. Wir wollen aber nicht leiden. 

Wozu müssen wir immer wieder leiden? 

Wozu, sagt uns die Schrift in 1.Pet 1,7 „Denn diese Prüfungen geben euch Gelegenheit, euch in 
eurem Glauben zu bewähren. Genauso, wie das vergängliche Gold im Feuer des Schmelzofens 
gereinigt wird, muss auch euer Glaube, der ja unvergleichlich viel wertvoller ist, auf seine 
Echtheit geprüft werden. Und wenn dann Jesus Christus ´in seiner Herrlichkeit` erscheint, wird 
´eure Standhaftigkeit` euch Lob, Ruhm und Ehre einbringen.“ 

 Charakterschule: ohne Leiden keine Herrlichkeit.
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 Thema
– Die Hoffnung

2. Was geschieht in der Zeit bis die Hoffnung Realität wird?

Auch Paulus erklärt uns diesen äußerst wichtigen Prozess in seinen Brief an die Römer wie folgt:

 Römer 5,2-4: „2Durch ihn (Jesus Christus) haben wir freien Zugang zu der Gnade bekommen, die 
jetzt die Grundlage unseres Lebens ist, und im Glauben nehmen wir das auch in Anspruch. 

Darüber hinaus haben wir eine Hoffnung, die uns mit Freude und Stolz erfüllt: Wir werden einmal 
an Gottes Herrlichkeit teilhaben. 

 3Doch nicht nur darüber freuen wir uns; wir freuen uns auch über die Nöte, die wir jetzt 
durchmachen. Denn wir wissen, dass Not uns lehrt durchzuhalten, 

 4und wer gelernt hat durchzuhalten, ist bewährt, und bewährt zu sein festigt die Hoffnung.“

 Bei Allem dürfen wir eines nie aus dem Fokus verlieren „Die Liebe“.

 1.Kor 13,13: „Was für immer bleibt, sind Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei. Aber am 
größten von ihnen ist die Liebe.“
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 Thema
– Die Hoffnung

3. Der göttliche Kreislauf 
Die Hoffnung auf die zukünftige Herrlichkeit erfüllt uns mit Freude.
Diese Freude ermöglicht uns, dass wir uns auch über die Nöte verschiedenster Art freuen 

können.
Diese Nöte mit Freude zu ertragen, bewirken in uns Geduld.
Die Geduld mit dieser Freude hilft uns, in unserem Glauben zu bewähren.
Diese Bewährung festigt wiederum die Hoffnung in uns auf die zukünftige Herrlichkeit bis wir sie 

erlangen (Die endgültige Errettung: das Heil in seinem ganzen Umfang + Lohn: Lob, Ruhm und 
Ehre). 

Und die Hoffnung bleibt somit die Quelle unserer Freude, die uns bis ans Ende trägt.
Daher sagt der Apostel Paulus in Kol 3,2 „Trachtet nach dem, was droben ist, nicht nach dem, 

was auf Erden ist.“
Ohne diese Hoffnung können wir die kurze Leidenszeit nicht überstehen.
Amen
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Gottesdienst 01.Mai 2016
Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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